
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

„Asociación Proyecto Don Quijote“ 
 

Denia, Costa Blanca (Spanien) 
 
 

Kurzbeschreibung 
Das Projekt befindet sich an der südöstlichen Küste Spaniens in Denia, umgeben von weiten Tälern, felsigen 
Bergen und Wäldern im Hinterland und an der Küste, die eine angenehme und ruhige Atmosphäre verbreiten. 
In Denia befinden sich die Projektschule und die Regelschule. Auch eine Außenwohnung steht zur weiteren 
Verselbständigung in diesem Ort zur Verfügung. Die wichtigsten Stellen für den Alltag wie Ärzte, Geschäfte, 
Kino, Restaurants, Bars, Post und Polizei stehen zur Verfügung. 
In einiger Entfernung befindet sich die Großstadt Valencia, dort ist auch der internationale Flughafen. Auch 
den Flughafen Alicante fliegen verschiedene Fluglinien von Deutschland aus an. 
 

Der Projektname entstammt dem Märchen von Don Quijote. Das Projekt wurde im Jahr 2013 gegründet.  
  

Das Projekt Don Quijote besteht aktuell aus vier Erziehungsstellen sowie den Familien der beiden Leiterinnen, 
die als sogenannte Vorlaufmaßnahmen agieren, d.h. gegebenenfalls die erste Zeit der Kinder/Jugendlichen 
in Spanien begleiten. Jede Erziehungsstelle wird mit nur einem Kind belegt; es wird sowohl mit 
pädagogischen Fachkräften wie auch mit Betreuern mit anderer beruflicher Qualifikation (aber viel Erfahrung 
im ISE-Bereich) gearbeitet. Das Projekt verfügt zusätzlich über umfassende und individualisierte Hilfs- und 
Betreuungsprogramme wie z.B. Reiseprojekte /3 -Monats-Auszeiten /erlebnispädagogische Maßnahmen. Es 
gibt ggf. auch mehrere Standorte für betreutes Wohnen. 
 

Die medizinische Versorgung und falls es notwendig werden sollte auch eine psychotherapeutische 
Behandlung und Betreuung vor Ort sind sichergestellt. 
Die Kinder und Jugendlichen sind bei der spanischen Krankenkasse krankenversichert und bei den lokalen 
Meldebehörden angemeldet; das Projekt ist von den spanischen Behörden betriebserlaubt. 
 
 
Gesetzliche Grundlage: § 27 SGB VIII i.V. mit §§ 35, 35 a sowie 41 
 

Anzahl der Plätze: ca. 8 Plätze für Jungen/Mädchen in Erziehungsstellen  
 

Aufnahmealter:  Jugendliche im Alter von ca. 12 bis 18 Jahre 
 

Betreuungspersonal: pädagogische Betreuer, externe Lehrkräfte,  
Handwerker 

    
Leistungen: 
 -      Rund-um-die-Uhr-Betreuung, familienanalog 

- Beziehungskontinuität 
- strukturierte Alltagsgestaltung mit ggf. therapeutischen Angeboten 
-      Förderung individueller Fähigkeiten     
      

Pädagogische Besonderheiten: 
 

- Leben in fremder Kultur in einem fremden Land 
- Projektschule 
- Handwerkliche Tätigkeiten 
- Krisenintervention vor Ort durch kooperierende Projekte 
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